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Wie man Frieden schliesst
Verſchiedene beſonders ausländiſche Preßkommentare zu

den angeblichen türkiſch italieniſchen Friedensverhandlungen
in der Schweiz beweiſen daß die ſtaatsrechtlichen Grund
ſätze nach denen bei ſolchen Verhandlungen vorgegangen
wird und nach denen überhaupt der Friede zuſtande kommt
nicht allgemein bekannt ſind Zunächſt Der Tripoliskrieg
könnte ja auch ohne jeden Friedensſchluß tatſächlich und
formlos ſozuſagen über Nacht beendigt ſein einfach durch
Einſtellung der Feindſeligkeiten

So hat Preußen mit Liechtenſtein weder 1866
noch ſpäter einen Friedensvertrag geſchloſſen Der Kriegs
zuſtand wird ja auch unter Umſtänden ſormlos beendigt durch
Beſiegung des Gegners Das eroberte Gebiet hört dann auf
als Staat zu beſtehen Jn dieſem Falle können allerdings
Abmachungen oder Kapitulationen über das geſchlagene
Heer uſw vorangehen die den Friedensſchluß erſetzen Bei
ſpiele bieten die mit Hannover von Preußen am
29 Juni 1866 zu Langenſalza geſchloſſene Kapitulation
ſowie die Vereinbarung zwiſchen den engliſchen Generälen
und den Burenführern vom 31 Mai 1902

Die übliche und gewöhnliche Form der Kriegsbeendi
gung iſt allerdings der Abſchluß und die Ratifikation des
Friedensvertrages Der Friedensvertrag ſteht unter den
ſelben völkerrechtlichen Rechtsregeln wie jeder andere
Staatsvertrag Dies gilt insbeſondere von der Berechti
gung des Staatsoberhauptes den von ihm beherrſchten
Staat zu binden Häufig pflegt dem eigentlichen Friedens
vertrag ein Präliminarfrieden voranzugehen So bildeten
die Verſailler Friedenspräliminarien vom 26 Februar 1871
die Grundlage für den Frankfurter Frieden vom 10 Mai
1871 der türkiſch griechiſche Präliminarfrieden vom 18 Sep
tember 1897 die Grundlage für den definitiven Friedens
vertrag vom 14 Dezember 1897 Die Bedeutung des Prä
liminarfriedens liegt in der bindenden Feſtlegung der
Grundlagen für den endgültigen Frieden neue Anſprüche
des Siegers ſind mithin ausgeſchloſſen die Zugeſtändniſſe
des Beſiegten dürfen nicht widerrufen werden

Die allgemeine und grundſätzliche Wirkung des Friedens
ſchluſſes iſt die Beendigung des Streites zwiſchen den Krieg
führenden die Erledigung des Kriegsgrundes casus belli
die Wiederherſtellung der völkerrechtlich geregelten fried
lichen Beziehungen zugleich bewirkt der Friedensſchluß daß

Feuilleton
Hufeland als Dichter

Zu ſeinem 150 Geburtstage 12 Auguſt
Alle Verdienſte des großen Arztes Hufeland um den Fort

Makrobiotik dagegen die Kunſt das menſchliche Leben zu
verlängern die es zu ſeinen Lebzeiten auf 5 Auflagen
brachte gilt heute noch als grundlegendes Werk auf dieſem
Gebiete und iſt wohl von Hufelands Lebensarbeit das Werk
das ſeinem Namen die Unſterblichkeit ſichert Hufeland hat
ieſem Buche viele Jahre ſeines Lebens gewidmet und hat

es auch was wohl wenige wiſſen zum Teil in Verſe ein
gekleidet wie er denn überhaupt ſeit ſeiner Jugend große
Liebe zur Dichtkunſt und zur Muſik hatte Die Makrobiotik

Verſen hat Hufeland zu ſeinem 74 Geburtstage dem
etzten den er erleben ſollte abgefaßt Er wollte ſie den ge
adenen Gäſten bei der Geburtstagsfeier überreichen Das
I Wah auch allerdings konnte die Verteilung nur auf ſeinem
rranken und Sterbelager erfolgen Jm folgenden mögen

pr paar Verſe daraus herausgegriffen und mit den ent
prechenden Stellen der Makrobiotik verglichen werden Jm

chnitt über das Waſſer heißt es beiſpielsweiſe in Proſa
Das beſte Getränk iſt Waſſer dieſes gewöhnlich ſo verachtete
e von manchen für ſchädlich gehaltene Getränk Jch trage
ein Bedenken es für ein großes Mittel zur Verlängerung
i Lebens zu erklären Der entſprechende Merkſpruch der

akrobiotik in Verſen lautet
Das Waſſer iſt der beſte Trank

Es macht fürwahr dein Leben lang
Es kühlt und reiniget dein Blut
Und gibt dir friſchen Lebensmut

Der Wein iſt nach Hufeland obwohl er des Menſchen
Betr kein Nahrungsmittel und keineswegs eine Not
älte igkeit zum langen Leben Denn diejenigen ſind am
ei eſten geworden die ihn nicht tranken Ja er kann als

das Leben e die r enstonſumntion r endes Mittel
Men r verkürzen wenn er zu häufig und in zu großergetrunken wird Wenn er daher nicht den und

die durch den Kriegszuſtand begründeten Rechte und Pflich
ten der Neutralen wieder hinwegfallen Jnſoweit alſo tritt
der frühere Rechtszuſtand wieder in Kraft ſogenantes post
liminimm Die frühere Staatsgewalt übernimmt die Leitung
der Staatsgeſchäfte in den vom Feinde beſetzt geweſenen
Gebietsteilen die Gefangenen werden frei das ange
forderte bewegliche und unbewegliche Gut fällt an den
Eigentümer zurück Doch behalten die nach Kriegsrecht er
folgten Rechtshandlungen ihre Wirkſamkeit Und die durch
den Krieg aufgehobenen Verträge treten von beſonderen
Vereinbarungen abgeſehen wieder in Kraft

Der Einwand des Beſiegten daß er durch Gewalt zum
Abſchluß des Friedens gezwungen worden ſei iſt ausge
ſchloſſen der Gedanke der Revanche ſteht wie ſchon Kant
1795 betont hat im Widerſpruch zu dem innerſten Weſen
des Friedensvertrages Es war alſo nicht nur ſehr töricht
ſondern direkt völkerrechtswidrig daß Victor Hugo bei Ver
kündung der Bis marckſchen Bedingungen in der Natio
nalverſammlung zu Bordeaux 1871 erklärte Der Tag wird
kommen da Frankreich ſich unbeſiegbar wieder erhebt und
dann nebſt Elſaß Lothringen die Rheinlande mit Mainz
und Köln nimmt uſw

Der Friedensvertrag enthält faſt immer eine Reihe
beſonderer ausdrücklicher Vereinbarungen So vor allem
ſolche über Gebietsabtretungen Den Bewohnern der ab
getretenen Gebiete kann das Optionsrecht zugeſtanden wer
den d i das Recht die neue Staatsangehörigkeit zurückzu
weiſen und auszuwandern Weichtig iſt auch die Amneſtie
klauſel d h der Ausſchluß der Strafverfolgung der während
des Krieges von den beiderſeitigen Staatsangehörigen be
gangenen politiſchen und militäriſchen Delikte Die Am
neſtieklauſel wird nur bei Gebietsabtretungen in den Ver
trag geſchrieben während ſie ſich im übrigen von ſelbſt ver
ſteht Eine ſolche Klauſel findet ſich bereits im Art 13
des Friedens zu Amiens vom 27 März 1802 ſowie in den
beiden Pariſer Frieden von 1814 und 1815 Und Art 2
Abſ 2 des Frankfurter Friedens vom 10 Mai 1871 lautet
Kein Bewohner der abgetretenen Gebiete darf in ſeiner

Perſon oder ſeinem Vermögen wegen ſeiner politiſchen oder
militäriſchen Handlungen während des Krieges verfolgt ge
ſtört oder zur Unterſuchung gezogen werden Zum Friedens
vertrag gehört natürlich auch die Vereinbarung einer Kriegs
entſchädigung

Bismarck verlangte 1871 zuerſt 6 Milliarden Frank
und nach heißem Streit mit Thiers Bismarck ſprach bei
den Verhandlungen zuletzt nur noch Deutſch da er des
Franzöſiſchen nicht mächtig genug ſei um die von Thiers
beliebten Ausdrücke Gemeinheit Beraubung uſw zu ver
ſtehen ſchrieb man in den Präliminarfrieden von Ver
ſailles 5 Milliarden Jntereſſant iſt endlich Art 16 des
Frankfurter Friedens Beide Regierungen verpflichten
ſich gegenſeitig die Gräber der auf ihren Gebieten beerdigten
Soldaten reſpektieren und unterhalten zu laſſen

ein Freund des Lebens werden ſoll ſo muß man ihn nicht
täglich und nie im Uebermaß trinken je jünger man iſt
deſto weniger je älter deſto mehr Am beſten wenn man
den Wein als Würze des Lebens betrachtet und benutzt und
ihn nur auf die Tage der Freude und Erholung auf die
Belebung eines freundſchaftlichen Zirkels verſpart Was
Hufeland hier in einem ganzen Abſatze ausdrückt hat er in
der Versmakrobiotik zu zwei Strophen zuſammengedrängt

Mit Milch fängſt du dein Leben an
Mit Wein kannſt du es wohl beſchließen
Doch fängſt du mit dem Ende an
So wird das Ende dich verdrießen
Der Wein erfreut des Menſchen Herz
Zuviel getrunken macht er Schmerz
Er öffnet ſträflich deinen Mund
Und tut ſelbſt dein Geheimnis kund

Ein paar weitere Verſe der Makrobiotik in Verſen lauten
folgendermaßen

Schlaf iſt des Menſchen Pflanzenzeit
Wo Nahrung Wachstum baß gedeiht
Und ſelbſt die Seel vom Tag verwirrt
Hier gleichſam neu geboren wird

Willſt immer froh und heiter ſein
Denk nicht Es könnte beſſer ſein
Arbeite bet vertraue Gott
Und hilf dem Nächſten aus der Not

Halt deine Seele frei von Haß
Neid Zorn und Streites Uebermaß
Und richte immer deinen Sinn
Auf Seelenruh und Frieden hin

Liebe reine Herzensliebe
Führe dich der Ehe zu
Denn ſie heiligt deine Triebe
Gibt dem Leben Dauer und Ruh

Willſt ſterben ruhig ohne Scheu
So lebe deiner Pflicht getreu
Betracht den Tod als einen Freund
Der dich erlöſt und Gott vereint
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Iu ihn Diskurſe ein anderes Opfer gefu

mit Aal zuwenden kann Sie i
Vertändnis

Unter dieſen Grundſätzen und Formalitäten wird auch
der Friede zwiſchen Jtalien und der Türkei ſei es in der
Schweiz oder anderswo vorbereitet werden c

Die bayeriſche Blamage
Von Ludwig Thoma

Die bayeriſche Kammer der Reichsräte war be
ſonders was ihre erblichen Mitglieder anlangt ſtets partiku
lariſtiſch geſtimmt und manchmal war es bayeriſchen Prinzen
vergönnt ſei es durch ihr Votum ſei es durch ihre Reden
ihr Mißvergnügen an der Entwickelung Deutſchlands zum
Ausdruck zu bringen Fürſt Chlodwig zu Hohenlohe hat den
Herren welche im Januar 1870 einem Mißtrauensvotum
gegen ihn zuſtimmten offen geſagt daß ſie ihm nur die Ver
tragstreue dem Norddeutſchen Bunde gegenüber zum Vor
wurf machten

Der einzige königliche Prinz der damals gegen das Miß
trauensvotum ſtimmte und ſich von der ultramontanen Hetze
angewidert zeigte war Herzog Karl Theodor

Am 31 Juli 1912 hat ſein Schwiegerſohn der Graf
Törring Gelegenheit gefunden ſich kräftig gegen die
partikülariſtiſchen und jeſuitiſchen Heimlichkeiten des Mi
niſteriums Hertling zu äußern und neben der aufrechten
Tendenz ſeiner Rede wollen wir auch dieſes Zuſammentreffey
ſchön finden

Ein paar von den Miniſtern haben ſo getan als würde
ſich das bayeriſche Volk über Törrings Appell an die Reichs
regierung entrüſten oder entſetzen und da ſei gleich im vor
hinein geſagt daß jeder ſelbſtändig denkende Menſch in
Bayern dem Grafen Törring von Herzen dankbar iſt und
daß es den Held und Pichlerſchen Organen nicht einmal ge
lingen wird die Unmündigen aufzuhetzen

Wir bitten das ganze Deutſchland nicht von einem Herrn
von Soden auf uns übrige Bayern Schlüſſe zu ziehen und
nicht an unſer Entſetzen über Törrings Rede zu glauben

Einige adelige Urſcheln männlichen wie weiblichen Ge
ſchlechts pappeln vielleicht heute noch bayeriſch öſterreichiſch
katholiſche Dummheiten daher und partikulariſtiſche Redens

Die Münchener Wochenſchrift März bringt als Nach
klang zu der Jeſuitendebatte in der bayeriſchen Reichsratskammer
die bekanntlich in ganz Bayern peinlich empfunden worden iſt und
die zu mannigfachen Proteſten in der nicht klerikalen Preſſe Ver
anlaſſung gab die vorſtehenden Auslaſſungen aus der Feder des
bekannten bayeriſchen Schriftſtellers Ludwig Thoma auf die wir
ganz beſonders aufmerkſam machen möchten Was Ludwig Thoma
hier ſchreibt iſt von einer ſo urwüchſigen Kraft und Echtheit
daß ſein Manuſkript verdiente an den Kirche ntüren im
dunklen Bayern angeheftet zu werden

Die Redaktion der Sagale Zeitung

Oſtſee Bilder
Von Fritz Neulaender

Am mecklenburgiſchen Strand
Das langerſehnte Gewitter iſt da Noch liegt die See

ſtarr gleichſam ein Trupp der im Hinterhalt lauert
tückiſch bis an die Zähne gewappnet aber ſchon geben
dumpfe Schläge in der Ferne das Zeichen zur Schlacht Zu
erſt Vorpoſtengefechte Geplänkel Scharmützel vor den wei
ßen Wogenkämmen weit da draußen ordnet ſich dann die
ganze Waſſerfläche in eherner Phalanx Der Horinzont
gleicht mutwillig hingeklexten Kuliſſenſtücken Und dann
praſſelt es von oben nieder Schwertgeklirr und Wogen
prall eine Schlachtenſinfonie von allen Meeresgeiſtern in
raſendem Furioſo geblaſen

An der Abendtafel iſt das Unwetter Geſprächsthema
nur eine kurze Viertelſtunde lang dann wird die Unter
haltung wieder ins alte Gleis geſchoben Mein vis avis
der freundliche Kaufmann aus Hamburg ſucht unter Aſſi
ſtenz ſeiner Gattin zu beweiſen daß es unrationell ſei den
Schellfiſch mit zerlaſſener Butter zuzubereiten er hält nach
wie vor Senfſauce für angebracht Trotzdem ich nicht wider

ſpreche beginnt mir der Hanſamann einen wohlvorbereiteten
Beweis für ſeine Behauptung vorzutragen Die Rettung
kommt aus Sachſen indem nämlich der Rentier aus Mee
rane mit ſeinen beiden Söhnen ſich verabſchiedet Das
Jünglingspaar das täglich auf einem ſchauerlichen Jnſtru
ment die Zampäduverture getrommelt hatte klappt nach
allen Seiten taſchenmeſſerartig auseinander ich bedauere
noch ſchnell den Verluſt für das Muſiklehen unſeres Hotels
der Papa aus Meerane quittiert ſchmunzelnd während ich
mit Genugtuung bemerke daß der r für ſeine

en hat Der
bin ich entronnen doch ſchon dräut die Charybdis

Der Herr aus Rixdorf klagt beweglich über die Wirkung
der Sonnenſtrahlen auf ſeine Haut Diesmal kommt die
Rettung von ihr Sie iſt ſtets mein Rettungsengel ſie
findet Worte des Troſtes für den Herrn aus bei Berlin
während ich mich endlich der von mir hochgeſchätzten Platte

aus Berlin beſitzt volles
für meinen durch Schwimmen Segeln Tennis



arten yort man vielleicht außer im Reichsrat noch auf einigen ſ fachen Beſchwerden von ſeiten der Kommunen geführt

Bierbänken aber das ſchaffende Volk weiß daß wir organiſch
ins Reich eitgefügt ſind und jämmerlich abſterben müßten
wenn jemals der Wahnwitz der Trennung zur Wirklichkeit

würde
Es beſtehen nicht die leiſeſten wehmütigen Erinnerungen

mehr an die Selbſtändigkeit Bayerns die es nie gegeben
hat die nichts anderes war als Abhängigkeit von Frankreich
von Oeſterreich ſklaviſche Abhängigkeit von Napoleon und
kindiſche Läpperei hinterdreinn ewen der Zweibrücken Virkenfeldiſchen Linie

können wenn ſie uns wirklich mit Traditionen kommen
wollen ſich erinnern wie ſie von den altbayeriſchen Wittels
bachern mißhandelt von den Jeſuiten verfolgt vom loth
ringiſchen Hauſe in ihrem Erbe bedroht und von Bonaparte
ſchlechter wie die Schuhputzer behandelt wurden Wenn ſie
das recht verſtehen werden ſie ſich im Deutſchen Reiche wohler
fühlen und nicht liguiſtiſch jeſuitiſche Traditionen die ihnen
herzlich ſchlecht anſtehen pflegen wollen Jm übrigen ja
das muß man nicht fo ernſt nehmen

Wenn der junge Prinz Georg mit Applomb verkündet
daß er für die Rückberufung der Jeſuiten ſei ſo wollen wir
ihm ſagen daß dieſe bedeutungsloſe Feſtſtellung niemanden
in Bayern intereſſiert daß ſie uns allen vielmehr fürchterlich
wurſt iſt

Vorerſt handelt es ſich um etwas anderes
Das Miniſterium Hertling hat es unternommen ein

geltendes Reichsgeſetz zu verletzen beſſer geſagt wie es der
Natur dieſer Staatsmänner entſpricht zu umgehen

Die tapferen Herren hatten dabei die Stiefel ausgezogen
und ſchlichen auf Socken hinten um das Geſetz herum aber
da ſie nun gefaßt wurden ſetzen ſie unſchuldige Mienen auf
und ſpielen die Gekränkten

Graf Törring hat dieſem Miniſterium geſagt daß es ſich
und ganz Bayern blamiert habe und das iſt wahr

Aber nach der Blamage daß dieſes Miniſterium über
haupt exiſtent geworden iſt kommt es am Ende auf ein bißchen
mehr nicht an

Wir haben einen Polizeiminiſter der es als die ent
ſetzlichſte Konſequenz bezeichnet wenn ein Polizeiorgan die
Befolgung der Geſetze von einem Jeſuiten erzwingen würde

Wir hätten ihn nicht wenn wir ihn nicht verdient hätten
durch Lauheit Schlamperei und die verdammte Gemütlichkeit
Aus der müſſen wir herauskommen dann gibt es keine Soden
mehr und keine Prinzen welche von der fremden Regie
rung des Deutſchen Reiches reden

Jch meine wir ſind Deutſchland eine andere Regierung
ſchuldig und darum laßt uns alle beſtrebt ſein den auf
Socken ſchleichenden Biedermännern auf die Zehen zu treten
mit grobgenagelten Schuhen Mit ganz grobgenagelten
Schuhen

Deutſches Reich
Beſteuerung der Filialbetriebe

A p Bei der von der Mil pol Korreſpondenz ſchon
vor längerer Zeit angekündigten Reviſion des Kommunal
abgabengeſetzes ſollen insbeſondere auch die Beſtimmungen
des S 47 über die Beſteuerung der Filialbetriebe abgeändert
werden Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß bei der vor
geſchriebenen Verteilung des Einkommens auf die einzelnen
Gemeinden die Degreſſion des Steuertarifes eine volle Er
faſſung der ſteuerlichen Leiſtungsfähigkeit des Anternehmens
verhindert Zugleich kann ein Nachteil für die Kreisbeſteue
rung dadurch gegeben ſein daß durch die jetzige Verteilungs
art das kreisſteuerumlagefähige Einkommenſteuerſoll der Ge
meinde verkleinert wird Dieſe Mißſtände haben zu mannig

deren Berechtigung die Regierung anerkannt hat Sie
iſt deshalb bereit den Wünſchen der Gemeinden bei der Re
viſion des Kommunalabgabengeſetzes entgegenzukommen

h

Vie dentſche ruſſiſche und franzöſiſche Flotte

n Paris wird von ſachkundiger Seite im Exzelſiorin r über die deutſche ruſſiſche und franzöſiſche
Flotte folgendes ausgeführt Man kann nicht daran zweifeln
daß die deutſche Flotte der franzöſiſchen und ruſſiſchen Flotte
zufammen überlegen iſt und zwar wegen ihrer Zuſammen
ziehung und wegen der Ausbildung ihrer Mannſchaften
Seit einem Jahre ſammelt Deutſchland alle ſeine Schiffe in
der Nordſee und die Oſtſee liegt verlaſſen da Das fran
i zuſſiſwe Marineabkommen kann aber Einfluß auf den
ian der deutſchen Rüſtungen haben und Aenderungen in

der gegenwärtigen Aufſtellung der Flotte herbeiführen

Der Reichskanzler beim Grafen Berchtold
Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg wird in der

erſten Hälfte des Monats September dem öſterreichiſchen
Miniſter des Aeußeren Grafen Berchtold ſeinen Gegen
beſuch im Schloſſe Buchlau abſtatten Vorausſichtlich wird
auch die Gattin des Reichskanzlers einer Einladung der
Gräfin Berchtold nach Buchlau Folge leiſten Auf Schloß
Buchkau werden zur felben Zeit auch der deutſche Botſchafter
in T Baron von Tſchirsky mit Gemahlin als Gäſte
erwartet

Zur Erzbiſchofswahl in Köln
Zunm kaiſerlichen Kommiſſar für die Erzbiſchofswahl in
Köln wurde vom Kaiſer der Oberpräſident der Rheinpro
vinz Staatsminiſter von Rheinbaben ernannt

Die geſetzliche Regelung des Kinematographenweſens
z Bekanntlich hat der Reichstag in der Sitzung vom

19 April d J einſtimmig die Reſolution Mumm ange
nommen die die Stellung der Kinematographentheater unter
die Gewerbeordnung verlangt Die weitere Forderung einer
ſchärferen Aufſicht über die Lichtbildbühnen fand gegen einen
Teil der Linken gleichfalls Annahme Jm Reichstag ſowohl
wie in den Einzellandtagen wird ſeit längerer Zeit das Ver
langen nach einer reichs geſetzlichen Regelung der
Filmzenſur erhoben Noch in dieſem Herbſt wird dem
Reichstag eine auf den Kinematographen bezügliche Vorlage

Dieſe wird ſich aber entſprechend dem einſtimmigen
eſchluß vom 19 April darauf beſchränken die Kinemato

graphentheater dem S 33 a der Gewerbeordnung zu unter
ſtellen d h ſie konzeſſionspflichtig zu machen Dabei bietet
ſich im Fall der Annahme dieſer Vorlage woran nicht zu
zweifeln iſt unter zwei Geſichtspunkten die Möglichkeit einer
Einſchränkung der Auswüchſe des Kinos Einmal kann die
Erlaubnis verſagt oder zurückgenommen werden wenn die
Veranſtaltungen den guten Sitten zuwiderlaufen ſodann
kommt die Bedürfnisfrage entſcheidend für die Konzeſſions
erteilung in Betracht Auch ſteht in Ausſicht daß die an
ſtößige Reklame der Kinotheater durch eine andere Novelle
zur Gewerbeordnung die den Schutz der Jugend vor ärgernis
erregenden Schauſtellungen bezweckt zurückgedrängt wird
Eine weitergehende Regelung der Kinematographenfrage auf
dem Wege eines Reichsgeſetzes iſt auf keinen Fall zu erwarten da ſolche nach den er der Reichsverfaſſung
den Landesregierungen überlaſſen bleiben muß

Es wäre zu hoffen und zu wünſchen daß durch die geſetz
liche Regelung des Kinematographenweſens der Bogen nicht
zu ſtraff geſpannt wird An der Exiſtenz und Leiſtungs
fähigkeit der Kinos haben nicht nur deren Beſitzer ſondern
auch Hunderttauſende denen eine Stunde im Kientopp Be

dürfnis iſt Jntereſſe e
Die Kruppfeier im engliſchen Lichte

Die Betrachtungen die in der Times dem Krupp
Jubiläum gewidmet werden haben Anſpruch auf allge
meines Jntereſſe Die Times ſchreiben Die Hundertjahr
feier in Eſſen iſt in England und zweifellos auch in anderen
Ländern mit ſympathiſchem Jntereſſe verfolgt worden Die
Anweſenheit des Kaiſers hat der Feier einen nationalen
Charakter gegeben und das deutſche Volk hat allen Grund
bei dieſem Anlaſſe nationalen Stolz zu empfinden Das
heutige Deutſchland in Waffen fahren die Times fort

GÖRlDDGGÜCGÜO eASÄT Aò Aasſpielen uſw erheblich aufnahmefähig gewordenen Magen
und ſchiebt mir ſtets die beſten Biſſen zu Wir haben einen
Pakt geſchloſſen bei Tiſch die läſtige Konverſation zu ver
meiden wir unterhalten uns am beſten ſchwimmend im
Familienbade Totchice Wellen gäbe es heute dort be
hauptet ein Konfektionär aus Berlin

Am Steg konzentriert ſich das Badeleben am Nach
mittag Ein rührendes Jntereſſe legen ſelbſt die blaſierteſten
Großſtädter für maritime Dinge an den Tag Jnduſtrie
ritter denen ſonſt kaum ein Ereignis des Alltags Jnter
eſſe abgewinnen kann ſchauen mit unerſchütterlicher Ge
duld dem Flottmachen eines Segelbootes zu begrüßen einen
heimkehrenden Fiſcherkutter mit einer Freude als wär s
ein Stück von ihnen Auch der Snob ſteigt hier unter die
Menge Eine Gleichmacherei wie ſie idealer nicht gedacht
werden kann wird hier zur Möglichkeit ein Strand ein
Volk

Kopenhagen

Noch manche ehrwürdige deutſche Stadt an der Oſtſee
berichtet von vergangener Hanſaherrlichkeit keine von
ihnen vermag ſich jedoch mit Kopenhagen zu meſſen
Jn Kjöbenhavn findet man das exotiſche Völkergemiſch wiees in Hamburg anzutreffen iſt Auch der ein Ar
beiter in Kopenhagen tritt mit einer Sicherheit auf mit
der verglichen die ſprichwörtlich gewordene Koddrigkeit
des Berliners aller Schichten faſt plu erſcheinen muß
die Buntheit des Straßenbildes wie ſie grelle Reklame
Beförderungsmittel u a m erzeugen mutet durchaus ame
rikaniſch an Dabei ſind Geſchmackloſigkeiten in der Stadt
Thorwaäldſens kaum anzutreffen Jn einer Rachbarſchaft
von Mietskaſernen und Kaufhäuſern erhebt ſich das Schloß
Roſenborg umgeben von einem ehrwürdigen Park
Halb Weimar halb Sanſſouci Schier unermeßliche Schätze
birgt dieſer ſtolze Bau Jm Park ringsum unternehmen
Proletarierkinder die erſten Gehverſuche man iſt eminent
ſoztag n don Reſidenz

n den Sommermonaten ergießt ſich eine Hochflut von
Deutſchen über Kopenhagen Zu Dutzenden ſtehen ſie im

ldſenmuſeum und in dund ſuchen ſich ſ n der Glyptothek nebeneinander
in den Führern älterer und jüngerer Jahr

gänge zurechtzufinden Einem Berliner hat es die Koloſſal
ſtatue des Peleus angetan Donnerwetter müſſen die da
mals trainiert haben Die impulſive Kritik beweiſt doch
daß der Spreeathener aus der Thorwaldſenſchen Arbeit das
eigentlich Grandioſe herauslieſt Der elaſtiſche Schritt des
Helden der auf den muskulöſen Arm das goldene Vließ ge
hängt hat imponiert ihm

Abends im Cafés ein Gewimmel wie es bunter nirgends
anzutreffen iſt Neben dem Landwirt aus Jütland den
Geſchäfte nach der Metropole geführt haben ſitzt der Ver
gnügungsreiſende aus Wien Er erhält ſeine Taſſe Kaffee
wie der Reichsdeutſche ſein Münchener im Kruge Hier
kann jeder nach ſeiner Faſſon ſelig werden Die unge
zwungene Art des Sichgebens fällt überall angenehm auf
Unbekümmert um das vielſprachige Getöſe ſteigt ein junger
Mann auf einen Stuhl Erwartungsvolles hört hört
bei den anweſenden Deutſchen doch ſiehe da der Jüngling
pfeift dem Kapellmeiſter der ſchwediſchen Militärkapelle rot
uniformiert eine Melodie vor Was er zu hören wünſchte
Ja das haben die Mädchen ſo gerne Trauter Klang

aus der Heimat Doch die Tugend ſiegte der Schwede hatte
die liebliche Weiſe nicht in ſeinem Repertoir Während
deſſen ſpielt im nahen Tivol i in dicht beſetztem Konzert
ſaal ein philharmoniſches Orcheſter vorwiegend die alten
deutſchen Meiſter Jch kam gerade recht um zu hören wie
Mendelsſohns unverwüſtkliches Scherzo aus dem Sommer
nachtstraum ſtürmiſchen Beifall auslöſte Während vrau
ßen die Kühle des Abends lockte lauerten hier Scharen auf
einen freien Stuhl

Ein beſonderes Kapitel für ſich bilden die Schutzleute
Kopenhagens Sie haben Allüren eines Gentlemen und
ſprechen ein tadelloſes Deutſch das jedem Oberlehrergemüt
bei uns Freude machen würde

Durch Villenkolonien geht es nach dem nahen Klam
penborg Der Segen der engliſchen Arbeitszeit wird
offenbar wenn man ſieht wie junge Kaufleute am Nach
mittag nach Geſchäftsſchluß auf dem Stahlroß aus Kopen

hagen fliehen um ſich bei Klampenborg in die Oſtſee zu
ſtürzen Badewäſche braucht der Däne nicht einen Schwim
mer in der Badehoſe habe ich ebenſowenig entdecken können
wie jemanden der ſich an dieſer Sitte geſtoßen hätte
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iſt in materiellem Sinne von Krupp geſchaffen worden aber
die Firma Krupp hat wie der Kaiſer in ſeiner Feſtrede
betont mehr für die Nation getan als ſie zu bewaffnen
Sie der Spitze der induſtriellen Tätigkeit von der
das moderne Deutſchland lebt und von der alle energiſchen
Nationen England beſonders mehr und mehr abhängig
werden Die Times heben auch hervor was die Stadt
Eſſen der Firma Krupp verdankt und fahren fort Wir
hören heutzutage und nirgends ſo leicht wie in Deutſchland
einen wachſenden Chor von Klagen und Vorwürfen gegen
die moderne Jnduſtrie und die Männer die fie geſchaffen

en Die Antwort darauf iſt daß die Induſtrie und ſie
allein dem Volke zunächſt möglich macht zu leben und zwei
tens in einem ſtändig ſteigenden Grade von VBehagen zu
leben Eſſen iſt ein Beiſpiel dafür aber nur ein a
Seit der Gründung der Firma Krupp iſt die Bevöl erung
Deutſchlands von 25 auf 60 Millionen gewachſen und der
Standard der Lebenshaltung iſt von äußerſter Aermlichkeit
zu einem hohen Grade von Komfort geſtiegen Eſſen zeigt
wie das geſchehen iſt und Eſſen iſt die Schöpfung unge
wöhnlicher Männer Der Staat hätte das nicht tun können
und ebenſowenig alle Arbeiter zuſammen die von der Firmg
ſeit ihrer Gründung beſchäftigt worden ſind

Kleine vermiſchte Nachrichter
Jn der Verleihung der neuen Kolonial Denkmünze wurde auf

Veranlaſſung des Kaiſers eine Neuerung durchgeführt Während
ſonſt Orden und Ehrenzeichen auf grund von Vorſchlägen durch
die hierzu berufenen Dienſtſtellen verliehen werden ſollen ſich
für die Verleihung der KolonialDenkmünze alle die Perſönlich
keiten melden die glauben Anſprüche auf die Denkmünze zu
haben Dementſprechend fordern gegenwärtig die Bezirks
Kommandos zu ſolchen Meldungen auf

Deutſcher Polizeikongreß Die Frkf Ztg meldet Die preußiſche
Regierung hat bei den anderen Bundesſtaaten die Abhaltung
eines deutſchen Polizeikongreſſes angeregt Zur Vorbereitung
für dieſen Kongreß haben ſeit dem Frühjahr Verhandlungen
zwiſchen Vertretern der Bundesſtaaten geſchwebt über eine ge
plante einheitliche Geſtaltung der Kriminalpolizei Es handelt
ſich in erſter Linie um das Jdentifizierungsverfahren und um
das Nachrichtenweſen Bei den Verhandlungen mit den Ver
tretern der verſchiedenen Bundesſtaaten wurde auch die Frage
des zeitweiligen Austauſches von Beamten zwiſchen den ein
zelnen Bundesſtaaten erörtert um möglichſte Vielſeitigkeit der
Erfahrungen bei der Ausbildung herbeizuführen

Heer und Flotte
Die Kaiſermanöver

Jm nächſten Jahre ſollten in der Nähe von Koblenz
die Kaiſermanöver ſtattfinden ſie werden jedoch auf Befehl
des Kaiſers erſt im Jahre 1915 dort abgehalten werden
gleichzeitig verbunden mit einer großen Feier der hundertjährigen Angehörigkett der Rheinprovinz zu Preußen

Der Kaſſerbeluch in der Schweiz

Das endgültige Programm für den Beſuch des
Deutſchen Kaiſers in der Schweiz iſt erſchienen Der kaiſer
liche Sonderzug wird Dienstag den 3 September noch
mittags 3 Uhr 35 Min in Baſel eintreffen wo ſich ſogleich
die zu der Perſon des Kaiſers kommandierten drei ſchweize
riſchen Offiziere vorſtellen Eine Abordnung des Regie
rungsrates des Kantons Baſel Stadt und ein Vertreter der
ſchweizeriſchon Bundesbahnen werden dem Kaiſer vorge
ſtellt 3 Uhr 45 Minuten Abfahrt nach Zürich Ankunft
5 Uhr 30 Minuten im Hauptbahnhof wo der Kaiſer durch
die Delegation des Bundesrates den Bundespräſidenten
den Vorſteher des Militärdepartements und deſſen Stell
vertreter begleitet von den Züricher Behörden begrüßt
wird Dann nach der Villa Rietberg dem Abſteigequartier
des Kaiſers Die bundesrätliche Delegation nimmt Woh
nung im Hotel Baur au Lac Abends 7 Uhr 30 Minuten
iſt Diner im Hotel Baur Mittwoch den 4 September
etwa 614 Uhr morgens Abfahrt von Zürich nach Wyl An
kunft 74 Uhr und Fahrt im Automobil ins Manövergebiet
1154 Uhr Schluß der Manöver Fahrt im Automobil nach
der Kartauſe Jttingen bei Frauenfeld 3 Uhr 30 Minuten
Abfahrt von Frauenfeld 4 Uhr 22 Minuten Ankunft in
Zürich Fahrt ins Abſteigequartier 7 Uhr Abfahrt des
Dampfſchiffes Fahrt auf dem Zürichſee und Seenachtfeſt
auf dem Zürichſee Donnerstag den 5 September früh
morgens Abfahrt nach Wyl und danach im Automobil ins
Manövergebiet 914 Uhr vormittags Schluß der Manöver
10 Uhr 55 Minuten Abfahrt des bundesrätlichen Zuges von
Wyl nach Bern Ankunft 2 Uhr 15 Minuten 1 Uhr 11
Minuten Abfahrt des kaiſerlichen Zuges von Wyl nach
Bern wo der Zug 2 Uhr 30 Minuten eintrifft Empfang
des Kaiſers durch den Bundesrat begleitet von dem Prä
ſidenten des Nationalrates und des Ständerates des Bun
desgerichtes und der Vertreter der Berner Behörden Be
ſuch des Bundeshauſes 3 Uhr nachmittags Fahrt durch die
Stadt Auf der deutſchen Geſandtſchaft verabſchiedet ſich der
Bundesrat vom Kaiſer Nach dem Beſuch auf der Geſandt
ſchaft begibt ſich der Kaiſer mit Gefolge nach dem Hotel
Berner Hof wo 6 Uhr 30 Minuten abends ein Empfang

der in Bern beglaubigten Miſſionschefs durch den Kaiſer
ſtattfindet Dieſem Empfange folgt ein offizielles Diner
9 Uhr 15 Minuten abends Abfahrt nach Jnterlaken An
kunft 10 Uhr 25 Minuten Der Kaiſer wird im Hotel
Viktoria abſteigen Freitag den 6 September 7 Ahr

55 Minuten morgens en von Jnterlaken über Lauter
brunnen nach dem Jungfraujoch Ankunft daſelbſt 11 Uhr
3 Minuten Abfahrt von dort 11 Uhr 45 Minuten An
kunft im Eismeer 12 Uhr Lunch daſelbſt 1 Uhr 10 Min
Abfahrt vom Eismeer über Grindelwald zurück nach Jnter
laken Ankunft 4 Uhr 15 Minuten Vei ungünſtigem Wet
ter wird die Fahrt nur bis Eismeer ausgeführt und die
Rückfahrt nach Jnterlaken 45 Minuten früher erfolgen
7 Ahr 30 Minuten abends Diner im Hotel Viktoria 9
Uhr abends Konzert im Kurſaal und Feuerwerk Sonn
abend den 7 September 8 Uhr 30 Minuten morgens Auf
zug der das Alpenleben in der Vergangenheit und Gegen
wart darſtellt 9 Uhr 20 Minuten von Weg nach
über den Brünig Alpenſee Stadt Von da Fahrt mit dem
Dampfſchiff nach Luzern Ankunft 1 Uhr 40 Minuten Lunch
im Hotel National 3 Uhr 50 Minuten Verabſchiedung im
Bahnhof Luzern und Abfahrt des kaiſerlichen Sonderzuges
nach Baſel Ankunft 5 Uhr 42 Minuten
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h EFrosss Heizkraft Briketts Reelles Gewicht
Prompter Versand nach allen Stadtteilen auf Wunsch zu bestimmter Stunde

Ausland
Poinrarès Ankunft in Petersburg
Miniſterpräſident Poincare iſt Sonnabend früh anwert er Hin e in Petersburg eingetroffen

Am Landungsplatze erwarteten ihn Miniſterpräſident Ko
kowzew und der Miniſter des Aeußern Sſaſonow ſowie
ndere Vertreter des Auswärtigen Amtes und des Hof

miniſteriums Der Chef des Generalſtabs der Marine Fürſt
Lieven u franzöſiſche Botſchafter Louis begrüßten
ßoincaré herzlichvo Figaro ſchreibt über den Beſuch des Miniſterpräſi

denten Poincaré in Petersburg Das Programm iſt ge
ändert worden Miniſterpräſident Poincars verbringt nicht
nur einen ſondern zwei Tage in unmittelbarer Nähe des
Zaren in Peterhof Dies ſowie der ſehr warme Ton der
ruſſiſchen Blätter iſt der Beweis daß das Bündnis in bei
den Ländern ebenſo feſt und volkstümlich iſt wie jemals
Die beiden Regierungen haben die Pflicht nichts zu ver
nachläſſigen um ihr Zuſammenarbeiten enger wirkſamer
und häufiger zu machen Mögen ſie ſich deſſen erinnern was
jedesmal geſchehen iſt wenn dieſe Jntimität ſich aus irgend
einem Grunde ein wenig gelockert hat Viele Fehler hätten
vermieden werden können von denen einige ſehr peinliche
Folgen gehabt haben Wir haben unſererſeits nicht beſtändig
alles das getan was nötig war um einen vollkommenen
Kontakt mit unſerem Verbündeten zu erhalten Die Ein
heit des Willens und die Beſtändigkeit des Handelns haben
unſerer Politik bisweilen gefehlt Aber gleichwohl bleibt
trotz einiger Jrrtümer die Richtung beſtehen Die Ruſſen
wiſſen daß ſie auf uns zählen können wie wir auf ſie zählen
können

Der famoſe Dreimonatvertrag
Poincars machte dem Petersburger Korreſpondenten

des Echo de Paris ernſte Vorwürfe wegen deſſen jüngſter
Depeſche über den famoſen Dreimonatvertrag wiſchenFrankreich und Rußland Poincars fügte hinzu dieſe Nach
richt habe ihm zwei ſchlafloſe Nächte gekoſtet weil er die
Funkenſpruchdepeſche nach allen Seiten hin dementieren
rig Es bleibt abzuwarten ob die heutige Nachricht
desſelben Blattes daß Poincars in Peterhof die Entſen
dung eines ruſſiſchen Armeekorps an die polniſche Grenze

en er mit ehe Wendung daß auch Deutſch
and ſeine Truppen vermehre dem Präſidenten abermaſchlafloſe Nächte bereiten werde Prat was

e Das Panamakanalgeſet
er Senat der Vereinigten Staaten Nordamerikas hataußer der Frachtfreiheit für amerikaniſche Schiffe auch r

Beſtimmung angenommen durch die den amerikaniſchen
Age enſelefen verboten wird in ihrem Beſitz befind
liche Schiffe den Panamakanal paſſieren zu laſſen Weiter
wurde ein Zuſatzantrag angenommen in dem auch ſolchen
Schiffen die Durchfahrt verſagt wird die einer geſetzwidrigen
induſtriellen Kombination angehören Alle Eiſenbahn

e e T J Dampferlinien dieihrer Unabhängigkeit ihre Konkurrenten wävon ſich abzuſtoßen Mewn
England und Perſien

Ueber die Lage im mittleren Oſten ſagen die Times
in einem anſcheinend vom engliſchen Auswärtigen Amte be
einflußten Artikel Der beherrſchende Faktor in der Zukunft

Aſiens iſt die ſteigende Ausbreitung eines Eiſenbahnnetzes
In dieſem Punkte S n was Perſien anbetrifft
zu einer konſtruktipen Politik übergehen Es liegt in der
unwiderſtehlichen Gewalt der Umſtände daß Jndien nicht auf
ſege Zeiten ſeine künſtliche Abgeſchloſſenheit auf der Land
eite bewahren kann Die engliſche Regierung hat übri

gens eingewilligt Perſien einen weiteren Vorſchuß zu ge
2apren um die perſiſche Regierung darin zu unterſtützen der
a in Südperſien wirkſam zu begegnen und um den eng
iſchen Einfluß in Perſien noch mehr zu ſtärken

Anarchiſten in der italieniſchen Armee

t Einer Meldung der nationalklerikalen Mailänder Zei
ung Jtalia zufolge wurde vor wenigen Wochen unter den

Veronga einberufenen Soldaten des 8 Feldartillerie
weſt ein anarchiſtiſches Komplott angezettelt deſſen

die a geweſen ſein ſoll das Pulvermagazin in Veronga in
et uft zu ſprengen Glücklicherweiſe ſei der Anſchlag im
r en Augenblick entdeckt worden die Verſchwörer ſeien

haftet und kriegsgerichtlich abgeurteilt worden

Jn Velgien droht der Generalſtreik

Brüſſel 10 Aug Der Feld o10 Aug zug zur Erlangung des allgeSan gleichen Wahlrechtes hat bereits begonnen Die
Die iſten halten jetzt täglich zu dieſem Zwecke Meetings ab
a ozialiſtiſche Partei hat beſchloſſen Delegierte nach Frank
für d entſenden um dort Stimmung dafür zu machen daß
An gar Fall eines Generalſtreiks die Kinder der belgiſchen

ändigen während der Dauer des Ausſtandes nach Frankreich geſandt werden können 3
Die Forderungen der Albaneſen

Die Führer der Arnauten haben d em Führer der türkiſchena emigsmiſſton Marſchall Jbrahim Paſcha ein Schriftſtück

wictt en das 12 Forderungen enthält auf deren Be
rungen die Arnauten unbedingt beſtehen Die Forde

ver ſind 1 Erhebung und Feſtſetzung der Steuern und
r en ſowie Organiſation der Finanzgebarung auf Grund

tärdienſtes nur in den rumeliſchen imazedoniſchen Pror ausgenommen im Kriegsfalle wo die Arnauten auch
je Laut Reichsteile gehen wollen 3 Ernennung ehrlicher

Acerbanſ ſprache kennender Beamter 4 Errichtung don
uſchulen 5 Vermehrung der Anſtalten für Kultus

6 Schulunterricht in mehreren Sprachen

Belitzscherstrasse Sl

ür Albanien maßgebenden Verhältniſſe 2 Leiſtung des

Verlangen Sie unsere r Sommer Proeisliste

Lager aller Sorten Brennmaterialien

7 Bau von Straßen und Eiſenbahnen zur Hebung des Han
dels 8 Abſolute Freiheit betreffs Errichtung von Privat
ſchulen 9 Organiſation der Nahijes Gemeinden 10
Sollen die Mitglieder des Kabinetts Said Paſcha zur Ver
antwortung gezogen 11 eine Generalamneſtie erlaſſen und
12 die den Arnauten abgenommenen Waffen wieder aus
geliefert werden

Die Pforte hat die meiſten dieſer Forderungen ange
nommen

Der Railer bei den Bergleuten
Am Freitag bei ſeinem Beſuch auf der Zeche Loth

ringen worüber bereits ausführlich berichtet wurde ſprach
der Kaiſer beſonders eingehend mit dem Bergmann Strauch
der ſeinen einzigen Sohn tot aus der Zeche geholt hat Er
ließ ſich genau die Auffindung erzählen und den Eindruck
den Strauch bei dem Unglück gehabt hat ſchildern Er ſprach
den Vätern der ums Leben gekommenen jungen Männer ſein
Beileid aus und beauftragte den Kommerzienrat Korte dies
auch allen Angehörigen der Verunglückten zu übermitteln
Den geretteten Steiger Kühn fragte der Kaiſer was er zuerſt
geſpürt habe als die Exploſion eingetreten ſei Der Ge
fragte antwortete daß er und ſeine Belegſchaft durch den
Luftdruck nach der Seite geworfen worden ſeien Der Luft
druck ſei ganz gewaltig geweſen Von dem Kaiſer aufge
fordert und ermuntert berichtete Kühn über den Hergang
der Kataſtrophe folgendermaßen Von dem Luftdruck wurde
ich gegen die Wand der Strecke geſchleudert Der Arbeitsort
war ca 220 Meter von dem Herde der Exploſion entfernt
aber noch in einer Entfernung von 800 1000 Meter ver
ſpürte man die Wirkung der Kataſtrophe derartig daß man
auch dort noch niedergeworfen wurde Als ich gegen die
Wand geſchleudert wurde wußte ich ſofort daß eine Exploſion
ſtattgefunden hatte Um mich und meine Belegſchaft vor den
giftigen Nachſchwaden zu retten rief ich den Bergleuten zu
ſie möchten ſich niederwerfen Die meiſten folgten meinem
Rufe Wir waren dann etwa 20 Minuten lang durch die
Gaſe und Nachſchwaden vom Ausgang und von der Rettung
abgeſperrt Die meiſten verloren die Beſinnung ich ſelbſt
blieb auch nicht klar bei Verſtande Als ich zu mir kam
kletterte ich in meinem Stapel von der dritten zur vierten
Sohle hinab Dort war die Luft rein und gut Nachdem
ich wieder Kräfte geſchöpft hatte kletterte ich zurück um Ver
wundete und Ohnmächtige zu retten Jch brachte im ganzen
7 Ohnmächtige zur vierten Sohle hinab davon drei die vor
Ort lagen Die Anſtrengung war aber zu groß für mich
ich brach ſelbſt ohnmächtig zuſammen und wurde von der
Rettungsmannſchaft zutage gefördert Der Kaiſer drückte
dem braven Bergmann warm die Hand Dann wandte er
ſich zu dem Bergmann Kaiſer Er fragte ihn ob er noch
Lebende gefunden habe und ob dieſe geſprochen hätten Der
Bergmann erklärte daß er auf der dritten Sohle mehrere
Verwundete angetroffen habe
Sohle gebracht und von da aus durch Schacht I zutage ge
fördert Mehrere hätten bei ihrem Transport noch ſprechen
können Der Bergmann Heine erzählte vom Kaiſer befragt
er ſei um 4 Uhr nachmittags eingefahren und um 8 Uhr
wieder zutage gekommen Der Kaiſer fragte weiter ob große
Strecken zu Bruche gegangen ſeien Heine entgegnete durch
die Exploſion ſei die Strecke teilweiſe eingeſtürzt aber man
hätte bequem über die Geſteinstrümmer hinwegkommen
können Schließlich zog der Kaiſer noch den Steiger Schulte
in ein Geſpräch

Polizeipräſident Gerſtein veröffentlicht folgende Bekannt
machung Seine Majeſtät der Kaiſer haben bei ſeiner Ab
reiſe von Bochum ſeiner großen Freude Ausdruck gegeben
über die überaus herzliche und jubelnde Begrüßung die ihm
bei ſeiner heutigen Fahrt durch die Straßen der Stadt von
ſeinen getreuen Bochumern entgegengebracht worden iſt Jch
bin beauftragt dies bekannt zu geben Bochum 9 Auguſt
1912 Gerſtein Polizeipräfident

Die Opfer des Unglücks
Nach genauen Feſtſtellungen ſind bis jetzt 101 Tote ge

borgen worden 2 Tote liegen noch im Bergmanngsheil ſo
daß die Geſamtzahl der Geborgenen 103 beträgt Von den
als vermißt gemeldeten Bergleuten haben ſich am Freitag
drei gemeldet und am Sonnabend ein vierter Sie hatten
in der erſten Verwirrung den Schacht verlaſſen ohne ihre
Marke abzugeben Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſich noch
weitere Vermißte melden Die

Beerdigung
der Opfer kann nicht wie anfangs beabſichtigt ſchon am
Sonntag erfolgen Die mancherlei zu erfüllenden Formali
täten bedingen eine Verſchiebung Nach Mitteilung der
Zechenverwaltung iſt jetzt die Beſtattung auf Montag nach
mittag 4 Uhr feſtgeſetzt

Die Teilnahme Jtaliens an der Lothringen Kataſtrophe
Die italieniſche Regierung hat der deutſchen Regierung

Ausdrücke lebhafteſten Bedauerns anläßlich des Gruben
unglücks in Bochum übermitteln laſſen Jtalien kann dieſe
Gefühle des Bedauerns für das ſchwere Unglück das ſo viele
Arbeiter die wie Kaiſer Wilhelm ſagte auf dem Felde der
Ehre gefallen ſind betroffen hat nur teilen

Vermiſchtes

Mordtat eines Börſenmakhklers
Eanz Newyork befindet ſich ſeit Freitag in großer

Aufregung über einen rätſelhaften Mord der von dem Mörder
auf ein Verſehen zurückgeführt wird Als der Baumwollmakler
Matthew Callaghan Freitag morgen in ſeine Wohnung zurück
kehrte gah er auf ſeine Frau mit ſeinem Revolver mehrere
Schüſſe ab die dieſe tödlich verletzten Als die Polizei in die
Wohnung eindrang fand man die Frau blutüberſtrömt im Por
zimmer Sie go noch einige röchelnde Laute von ſich und ver

Telephon 1439

in feinem vBette ſchtafend

lichen Irrtum ein
tün ſollte und begab mich in mein Betkt

Man habe ſie zur vierken

Mallescher Kohlenhot G m b
anichied Eine Kugel hatte ſie am Hinterkopf ſchwer verwundet

während eine zweite in die Schläfe eingedrungen war Der dritte
Schuß ſtreifte nur die Schulter und verletzte ſie unerheblich Als
ſich die Beamten in das anſtoßende Zimmer begaben um nach dem
Gatten der ermordeten Frau zu ſuchen fanden ſie ihn friedlich

Als er geweckt und über den Mord
befragt wurde ſagte er Jch hielt ſie als ich nach Hauſe zurück
kehrte für einen Verbrecher Zur Büchſe greifend rief ich der
vor mir ſtehenden Perſon zu Biſt du es Liddy ſo ſage es wenndo nicht gleich antworteſt ſchieße ich Da ich keine Antwort er
hielt feuerte ich mehrere Schüſſe ab da ich annahm daß ich einen
Einbrecher vor mir habe Erſt nach der Tat ſah ich meinen ſchreck

Jch wußte vor Verzweiflung nicht was ich

Jm Streit erſtochen
Jn Düſſeldorf hat am Freitag abend der Radrenn

ſchrittmacher Joſeph Kaeſer aus Heerdt in einer Wirtſchaft
zu Düſſeldorf Oberkaſſel nach kurzem Wortwechſel den Huf

ter Hermann Heeren erſtochen Der Mörder wurde ver
aftet

Die Chokera
Jn dem ungariſchen Dorfe Fertoe bei Oedenburg ſind

bisher 23 Arbeiter unter allen Symptomen der aſiatiſchen
Cholera erkrankt Fünf ſind geſtorben Das ganze Dorf iſt
von Gendarmen vollkommen zerniert und abgeſchloſſen Auch
in Oedenburg ſind ſtrengſte Abſperrungsmaßregeln getroffen
zumal große Gefahr der Verſchleppung der Seuche nach dem
nur drei Stunden entfernten Wien beſteht Die erſte An
nahme daß in Fertoe nur Methylalkoholvergiftungen vor
liegen hat ſich als falſch herausgeſtellt

Einäſcherung der Leiche des Juſtizrats Michaelis Am Frei
tag iſt die Leiche des Juſtizrats Paul Michaelis im Krematorium
des Pariſer Friedhofes Père Lachaiſe verbrannt worden Nur
ganz wenige Perſonen hatten ſich zu der Feier eingefunden Der
ſchlichte mit einem ſchwarzen Tuch bedeckte Sarg wies keinerlei
Blumenſchmuck auf

Zur Verhaftung des Rechtsanwalts Grünwald in Mann
he i m wegen Betrugs die wir meldeten erfährt die Frankfurter
Zeitung Grünwald hatte ſich in Mannheim zu dem Zweck
niedergelaſſen um die Erfindung eines Jngenieurs auf dem Ge
biet der Waſſerſtoffgaserzeugung zu finanzieren Nachdem ein
Konſortium zugeſagt hatte daß es die Erfindung zum Preiſe von
1200 000 Mark zu übernehmen bereit ſei erklärte Grünwald
dem Jngenieur die Erfindung ſei für 100 000 Mark verkauft und
zeigte ein Telegramm vor das er ſelbſt an ſich abgeſandt hatte
Der Jngenieur war damit zufrieden machte aber ſpäter die Ent
deckung daß er hintergangen war

Zwei Huſaren ertrunken Jn der Nähe von Minden
ſind bei einer militäriſchen Uebung am Freitag zwei Huſaren
in der Fulda ertrunken

Für eine Stadthalle in Kaſſel bewilligte die Stadtver
ordnetenverſammlung 2 100 000 Mk Das Gebäude welches
bereits in Angriff genommen iſt kommt in den Florapark

zu ſtehen n100 009 Mk für ein Schwimmbad Zu dem bereits vor
handenen Grundſtock von 470 000 Mk für die Erbauung eines
ſtädtiſchen Schwimmbades in Kaſſel ſchenkte Frau Geh Kom
merzienrat Henſchel weitere 100 000 Mk Die Koſten des
Baues ſind auf 1 Million Mark veranſchlagt

Reitunfall Elſa Laura von Wolzogens Die Gattin des
Schriftſtellers Ernſt von Wolzogen die auch in Halle beſtens be
kannte Vortragskünſtlerin Freifrau Elſa Laura von Wolzogen

wurde in Darmſtadt ihrem Wohnſitz von einem Reitunfall
betroffen Auf einem Ausritt den ſie in Begleitung mehrerer
befreundeter Herren unternahm ſcheute in der Nähe der Ludwigs
höhe auf der Chauſſee nach Eberſtadt plötzlich ihr Pferd und warf
die Reiterin ab Freifrau von Wolzogen erlitt Verletzungen am
Kopf den Armen und Schultern die zuerſt ſehr bedenklich aus
ſahen ſich aber ſpäter als nicht gefährlich herausſtellten

Plötzlicher Tod eines Feſtredners Vei der 300 Jahrfeier des
königl Gymnaſiums in Paderborn ſtarb an Herzſchlag der Ober
lehrer des Gymnaſiums Profeſſor Hirſchbach nachdem er ſo
eben einen Trinkſpruch auf die alten Schüler gehalten hatte Das
Feſteſſen wurde ſofort abgebrochen

Die Leiche Karl von Kirchbachs gefunden Am Sonnabend
um 288 Uhr früh fanden der Bergführer Stufleſſer und der Touriſt
Wiener aus Gries mit ſeinem Polizeihund unterhalb der 140 Mtr
hohen Oſtwand de Puflatſch die Leiche des ſeit 14 Juli Vermißten
und ſeit 1 Auguſt Geſuchten der dem Befund nach abgeſtürzt ſein
muß ohne die Wand ganz erſtiegen zu haben Eine Expedition
iſt zur Bergung der Leiche aufgebrochen die auf Wunſch des Vaters
in St Ulbrich im Pfrodental begraben werden ſoll wo der Vater
ves Verunglückten der ſächſiſche Staatsbahnpräſident a D Karl
von Kirchbach aus Dresden geblieben iſt Für die Auffindung
der Leiche hatte der Vater 500 Kronen Belohnung ausgeſetzt

Das Erdbeben in der Türkei Laut verſchiedener Mel
dungen hat das Erdbeben in den türkiſchen Provinzen be
ſonders auch auf den Prinzeninſeln er bedeutenden
Schaden angerichtet Der größte Teil der telegraphiſchen
Verbindungen iſt geſtört Alle Anzeichen deuten darauf hin
daß auch ein Seebeben ſtattgefunden hat Jn Galipoli ſind
das Telegraphenamt ſowie mehrere Häuſer eingeſtürzt
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rein natürlicher Füllung
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Zur Mischung mit Wein und Fruchteäſfton besonders geelgnet
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